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SPD fordert Kurswechsel: Diplomatie
statt Aufrüstung mit Russland!

SPD-Politiker fordern diplomatische Gespräche mit
Russland und eine Wende in der Verteidigungspolitik vor

dem Parteitag.

Deutschland - Prominente SPD-Politiker fordern in einem neuen
Manifest eine grundlegende Kehrtwende in der deutschen
Außen- und Sicherheitspolitik. Laut einem Bericht von 
Südkurier drängen die Unterzeichner auf direkte diplomatische
Gespräche mit Russland und eine Abkehr von der aktuellen
Aufrüstungspolitik. Das Manifest, das mehr als 100
Unterschriften von SPD-Mitgliedern enthält, wurde der
Deutschen Presse-Agentur übermittelt und thematisiert die
Notwendigkeit von Deeskalation und Vertrauensbildung.
Besonders deutlich wird die Kritik an der Erhöhung der
Verteidigungsausgaben, die auf bis zu 5 Prozent des
Bruttoinlandsprodukts steigen könnte.

https://www.suedkurier.de/ueberregional/politik/inland/spd-politiker-fordern-diplomatische-gespraeche-mit-russland;art1372471,12410852


Zu den prominenten Unterzeichnern des Manifests zählen Ex-
Fraktionschef Rolf Mützenich, Ex-Parteichef Norbert Walter-
Borjans sowie Außenpolitiker Ralf Stegner. Wie Tagesschau
berichtet, gehen die Künstler des Manifests damit offen gegen
den Kurs der Bundesregierung sowie der aktuellen SPD-Führung
vor. Sie fordern ein Ende der Stationierung neuer
amerikanischer Mittelstreckenraketen in Deutschland und
kritisieren die militärische Rhetorik, die ihrer Meinung nach nicht
zur Sicherheit beiträgt.

Kritik und Widerstand innerhalb der SPD

Die Diskussion um das Manifest hat nicht nur innerhalb der SPD,
sondern auch in der politischen Landschaft Deutschlands für
Empörung gesorgt. Kritische Stimmen, darunter Unions-
Außenpolitiker Roderich Kiesewetter und Grünen-Fraktionschefin
Britta Haßelmann, zeigen sich entsetzt über die Forderungen.
SPD-Innenpolitiker Sebastian Fiedler bezeichnet die Vorschläge
als irritierend und verstörend und weist darauf hin, dass 85
Prozent der SPD-Mitglieder den Koalitionsvertrag der
Bundesregierung unterstützen.

Die SPD hat seit dem Beginn des Ukraine-Kriegs mit
Schwierigkeiten zu kämpfen, ihre Russlandpolitik zu klären. Das
Manifest könnte zusätzliche Spannungen zur bevorstehenden
Parteitag, bei dem die Parteispitze neu gewählt werden soll,
verstärken. FDP-Europapolitikerin Marie-Agnes Strack-
Zimmermann fordert bereits eine sofortige Erklärung der SPD-
Spitze zu dem kritischen Dokument.

Politischer Kontext und europäische
Sicherheit

Der aktuelle politische Kontext ist geprägt von den anhaltenden
Spannungen zwischen Russland und der Ukraine seit dem
völkerrechtswidrigen Angriff vor mehr als zwei Jahren. Laut bpb
zeigt eine Eurobarometer-Umfrage, dass der Krieg in der Ukraine

https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/spd-manifest-russland-100.html
https://www.bpb.de/themen/europawahlen/dossier-europawahlen/546239/wie-kann-europa-frieden-schaffen-und-sichern/


das wichtigste Thema für die Bürger der EU ist. In den
Diskussionen um Aufrüstung und Abschreckung wird immer
deutlicher, dass viele Menschen auch diplomatische Lösungen
und Rüstungskontrolle als notwendig erachten.

Europäische Führer fordern eine verstärkte Zusammenarbeit in
Sicherheitsfragen. EU-Kommissionschefin Ursula von der Leyen
hat eine europäische Sicherheits- und Verteidigungsunion ins
Gespräch gebracht. Doch die Realität gestaltet sich schwierig,
da der Rückhalt für militärische Unterstützung der Ukraine in
den EU-Mitgliedstaaten unterschiedlich ausgeprägt ist.
Deutschland wird zudem als zögerlich in der Waffenlieferung an
die Ukraine kritisiert, während Länder wie Polen weiterhin stark
hinter der Ukraine stehen.

Die Debatte über Sicherheitspolitik und die richtige Strategie im
Umgang mit Russland wird in den kommenden Wochen an
Intensität gewinnen, vor allem in Anbetracht des
bevorstehenden NATO-Gipfels und des SPD-Parteitags.
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